
 
 
Gemeinderatssitzung am Montag,  den  21. Jänner 2013, um 19:00 Uhr, im Gemeindeamt 
 

Tagesordnung:  
 
1)   Voranschlag 2013 
2)   Festsetzung der Höhe des Kassenkredites für 2013 
3)   Verordnung betreffend Ausschreibung einer Lustbarkeitsabgabe, Aufhebung 
4)   Energieliefervertrag Energie Burgenland (Bewag und Begas) 
5)   Vergabe Turngeräte für NMS 
6)   Beschluss zur Aufnahme als Hausbesorger (Schulwart) für NMS Kobersdorf und VS Kobersdorf 
 über Degendorfer Helmut 
7)   Beschluss zur Aufnahme als Hausbesorger (Schulwart) für NMS Kobersdorf und VS Kobersdorf 
 über Kabicher Arnold 
8) Beschluss zur Aufnahme als Hausbesorger (Schulwart) für NMS Kobersdorf und VS Kobersdorf 
 über Kophandl Günther 
9)   Beschluss zur Aufnahme als Hausbesorger (Schulwart) für NMS Kobersdorf und VS Kobersdorf 
 über Nemeth Christian 
10) Beschluss zur Aufnahme als Hausbesorger (Schulwart) für NMS Kobersdorf und VS Kobersdorf 
 über Schadelbauer Martin 
11) Beschluss zur Aufnahme als KG-Helferin im Kindergarten Kobersdorf über Gradwohl Anita 
12) Beschluss zur Aufnahme als KG-Helferin im Kindergarten Kobersdorf über Pauer Anneliese 
13) Beschluss zur Aufnahme als KG-Helferin im Kindergarten Kobersdorf über Schock Nicole 
14) Beschluss zur Aufnahme als Raumpflegerin für die NMS und VS Kobersdorf über Moser Beate 
15) Beschluss zur Aufnahme als Raumpflegerin für die NMS und VS Kobersdorf über Wilfinger Laudiceia 
16) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Buchegger Sonja 
17) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Kabicher Jennifer 
18) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Lackner Kerstin 
19) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Leopold-Plank Manuela 
20) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Messerits Sabrina 
21) Beschluss zur Aufnahme als Vertragsbedienstete im GA Kobersdorf über Steiner Sonja 
22) Allfälliges 
 

Kobersdorf, am 14. 1. 2013 
Der Bürgermeister (Klaus Schütz) 

Abschrift der Einladung 

 
Anwesende: 
SPÖ: Bgm Schütz Klaus, 2.VizeBgm Tremmel Andreas, GV Gradwohl Arnold, GV Grössing Susanna, GR 
Manninger Rudolf, GR Steiner Reinhold, GR Tremmel Klaus, GR Gugler Ewald, GR Tremmel Gabi , GR Kophandl 
Günther, GR Prandl Markus 
ÖVP: 1. VizeBgmIn Pauer Martina, GV Presch Johanna, GR Tremmel Martin, GR Wilfinger Michael, GR Gradwohl 
Werner, Piniel Ronald 
Zukunft Dorf: GV Pauer Günther, GR Schöll Werner, GR Kutrovats Johann 
Entschuldigt:  GR Stahl Hedy, GR  
Schriftführer: OAR Tremmel Helmut,  
 

Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden GR und die Presse, das Protokoll der letzten Sitzung ist an die 
Fraktionen ergangen, fragt nach Einwendungen, dies ist nicht der Fall, und somit gilt das Protokoll als genehmigt.. 
Fragt nach Einwendungen und  Ergänzungen zur Tagesordnung,  
Martina Pauer stellt den Antrag die Tagesordnungspunkte 6 bis 21 abzusetzen, da laut juristischer Meinung der 
Gemeindeabteilung diese Tagesordnungspunkte nicht der Gemeindeordnung entsprechen und grobe Mängel und 
Verstöße gegen die Datenschutzverordnung beinhalten. 
Der Vorsitzende meint, dass die Tagesordnung korrekt sei 
Andreas Tremmel stellt seitens der SPÖ den Gegenantrag, dass diese Tagesordnungspunkte bleiben, er hat sich 
erkundigt, und diese gehen in Ordnung. Der Gegenantrag wird mit den 11 Stimmen der SPÖ angenommen. 
Martina Pauer merkt an, dass ihre Fraktion bei der Behandlung dieser Tagesordnungspunkte den Sitzungssaal 
verlassen wird. 
 

1)   Voranschlag 2013 
Der Vorsitzende ersucht den Kassier um Bericht über den Voranschlag 
Arnold Gradwohl führt aus, dass der ordentliche Haushalt mit  € 2.933.700,- sowohl auf der Einnahmen- wie auf 
der Ausgabenseite ausgeglichen ist. Ebenso der außerordentliche Haushalt mit € 176.600,-. Das Gesamtbudget 
beläuft sich auf € 3.110.300,-. 
An aushaftenden Krediten ergibt sich eine Summe von € 4.931.500,-, die jährliche Tilgung beträgt € 542.000,-. 
Das Reinvermögen der Gemeinde beträgt € 4.439.364,-, die Passiva der KG auf € 2.510.938,- somit ergibt sich ein 
Gemeindevermögen von € 1.928.000,-. Dazu wird noch die Rücklage der Begasanteile von € 750.000,- gezählt, 
das Gemeindevermögen beläuft sich also auf € 2.678.000,- 



Der Vorsitzende berichtet noch, dass der Skaterplatz und die Förderung des Pensionistenverbandes 
Oberpetersdorf vergessen wurden herauszustreichen, er aber im Protokoll vermerkt haben will, dass diese beiden 
Posten nicht zur Anwendung kommen. 
Martina Pauer wünscht sich, dass die Gratulationen zu Geburtstagen nicht vom Bgm jeweils nur mit einem SPÖ-
Fraktionsmitglied durchgeführt wird, sondern als Gemeindegratulation auch die anderen Fraktionen dem 
beiwohnen sollen. 
Der Vorsitzende meint, dass sie sich das wünschen darf 
Das Budget wird einstimmig angenommen. 
 
2)   Festsetzung der Höhe des Kassenkredites für 2013 
Der Vorsitzende ersucht, so wie in den vergangenen Jahren die Höhe des Kassenkredites mit € 300.000,- für das 
Jahr 2013 festzulegen. 
Einstimmiger Beschluss 
 
3)   Verordnung betreffend Ausschreibung einer Lustbarkeitsabgabe, Aufhebung 
Der Vorsitzende – diese Lustbarkeitsabgabe müsste von allen verkauften Eintrittskarten im Ort (Schlossspiele, 
Dorffest, Fußballmatches, Dartautomaten etc) eingehoben werden, hält das nicht für sinnvoll und spricht sich für 
die Aufhebung der Verordnung aus. 
Johann Kutrovats möchte die ungefähre Höhe der voraussichtlichen Einnahmen aus dieser Abgabe wissen. 
Der Vorsitzende beziffert sie mit ca. € 30.000,- 
Werner Schöll möchte wissen, die diese Abgabe z.B. von Mörbisch gehandhabt wird, eine gangbare Möglichkeit 
wäre auch, den ortsansässigen Vereinen die Gelder in Form von Subventionen wieder refundiert. 
Der Vorsitzende habe das auch bei den Schlossspielen angesprochen, die ebenfalls da Geld zurückfordern 
können, er sieht keinen Sinn darin, die Schlossspiele können ja auch woanders hingehen. 
Johann Kutrovats ersucht den Vorsitzenden nicht zu polemisieren. 
Der Vorsitzende weist das zurück, und meint, dass das auch angesprochen wurde, Forchtenstein wäre sofort für 
die Spiele zu haben. 
Martina Pauer – die Aufhebung gilt nur für diese Periode? 
Der Vorsitzende – es kann jederzeit wieder vom Gemeinderat neu beschlossen werden, das ist keine Frage 
Die Aufhebung der Verordnung wird mehrheitlich angenommen, 1 Enthaltung (Günther Pauer) 
 
4)   Energieliefervertrag Energie Burgenland (Bewag und Begas) 
Der Vorsitzende – es sind neue Verträge zu machen, es gibt die Möglichkeit 3,5% Gemeindebonus zu bekommen. 
Derzeit bezahlt die Gemeinde einen Arbeitspreis von € 6,78 für Strom und € 3,67 für Gas 
Werner Schöll fragt ob das jetzt ein neuer Vertrag ist, wie lange die Laufzeit ist, und ob Angebote von anderen 
Anbietern eingeholt wurden. 
Der Vorsitzende – es wurden keine Angebote von anderen Anbietern eingeholt, der angebotene Preis gilt für 2013, 
danach gibt es wieder neue Verhandlungen. Die Gemeinde hat beim Gas Kontraktingverträge, er möchte bei der 
Energie Burgenland bleiben. 
Günther Pauer – der Kontraktingvertrag gilt fürs Gas aber nicht für den Strom, wenn die Energie Burgenland nicht 
zu so günstigen Preisen anbieten kann wie andere Stromlieferanten, so wechselt man den Lieferanten, noch dazu 
wenn man so ein Großabnehmer ist wie die Gemeinde. 
Der Vorsitzende fragt nach weiteren Wortmeldungen und kommt zur Abstimmung 
Der Energielieferverträge für Strom und Gas mit der Energie Burgenland werden mehrheitlich angenommen,  
1 Gegenstimme (Günther Pauer) 
 
5)   Vergabe Turngeräte für NMS 
Der Vorsitzende – 3 Anbote wurden eingeholt, Fa. Petzold ist der Billigstbieter 
Werner Schöll fragt was das für Turngeräte sind 
Der Vorsitzende – Matten, Langbänke, Bälle, Ringe, Wippen, Trampolin 
Einstimmig angenommen. 
 
Die Gemeinderäte der ÖVP und Johann Kutrovats von ZUKUNFT DORF verlassen den Sitzungssaal. 
Der Vorsitzende teilt mit, dass er eine § 41-Sitzung einberufen wird, die Beschlussfähigkeit ist nicht mehr gegeben, 
er schließt die Sitzung. 
 

Sitzungsende: 19:40 Uhr 
 
 

Diese Mitschrift erhebt keinen Anspruch auf inhaltliche Vollständigkeit und Richtigkeit 

Das Redaktionsteam von Zukunft Dorf 
 

 


